
SUCCESS STORY
Fact – digital uncomplicators

VON DER GAP-ANALYSE BIS ZUM AUDIT:

$OO�LQFOXVLYH�]XU�,62�������=HUWLǊ]LHUXQJ
Wir zeigen Ihnen, wie die Fact AG ihre IT-Sicherheit und den Datenschutz 
innerhalb eines Jahres komplett neu organisiert hat. 

WAS MACHT DIE FACT INFORMATIONSSYSTEME 
UND CONSULTING AG?

Was haben Versicherungen, Banken und Fondsgesellschaf-
ten gemeinsam? Sie alle verwalten Kapital – und genau hier 
setzt Fact an: Die 67 Mitarbeiter des Unternehmens, das 1996 
in Neuss gegründet wurde, machen komplexe Vorgänge in 
der Finanzbranche durch Digitalisierung einfacher und ihre 
Kunden dadurch erfolgreicher. Mit innovativer Software und 
individueller Beratung vereinfachen und automatisieren sie 
aufwendige und zeitraubende Prozesse rund um die Verwal-
tung von Kapitalanlagen für Versicherungen, Kapitalverwal-
tungsgesellschaften, Fondsgesellschaften, Pensionskassen, 
Versorgungswerke, Stiftungen, Bausparkassen und Banken.

WARUM UND WIE WURDE DIE ISO 27001-
ZERTIFIZIERUNG DURCHGEFÜHRT? 

Die hochsensiblen Prozesse bei Fact unterlie-
gen höchsten IT-Sicherheitsanforderungen, die 
auch in der Cloud gewährleistet sein müssen. 
Dass dies der Fall ist, bestätigt die erfolgreiche 
Ζ62�������=HUWLȴ]LHUXQJ�LP�1RYHPEHU������
aigner business solutions hat Fact in sämtli-
chen Schritten der Vorbereitung bis zur voll-
VW¦QGLJHQ�Ζ62�������=HUWLȴ]LHUXQJ�EHJOHLWHW��
damit das Unternehmen auch in Zukunft sei-
nen Kunden höchste IT-Sicherheitsstandards 
garantieren kann.

unsere
success story
mit:



Die ISO 27001
Bei DIN ISO/IEC 27001, kurz ISO 27001, handelt es sich um eine inter-
national anerkannte Norm, die Informationssicherheit in Unternehmen 
sicherstellt. Im Rahmen dieser Norm werden Prozesse und Maßnahmen 
eingeführt und beschrieben, die die Informationssicherheit erhöhen und 
langfristig garantieren. Dazu notwendig ist der Aufbau eines Informations-
Sicherheits-Management-Systems (ISMS).

Das ISMS – 
Informations-Sicherheits-Management-System
Ein ISMS gibt Richtlinien vor, regelt Verantwortlichkeiten und den Umgang 
mit Risiken. Die Norm fordert zudem, dass Firmen die Qualität des ISMS kon-
tinuierlich verbessern sowie durch regelmäßige interne und externe Audits 
¾EHUSU¾IHQ��/HW]WHUH�ELOGHQ�GLH�%DVLV�I¾U�GLH�=HUWLʐ]LHUXQJ�GHV�,606��(LQ�,606�
ist grundsätzlich für jedes Unternehmen sinnvoll, das sensible und schüt-
zenswerte Daten verarbeitet, deren Verlust hohe Schäden mit sich bringt – 
unabhängig von gesetzlichen Vorgaben und Kundenanforderungen.

Der ISB – 
Informationssicherheitsbeauftragter
Der ISB ist verantwortlich für die Planung, Umsetzung, Prüfung und Ver-
besserung der Informationssicherheit in einem Unternehmen. Er fungiert 
auch als Bindeglied zwischen Geschäftsleitung, IT und Nutzern. Neben der 
Beschreibung von Prozessen und Erarbeitung von Richtlinien für den Um-
gang mit Informationssicherheits-relevanten Daten sensibilisiert er auch 
Mitarbeiter:innen zu Datenschutz und Informationssicherheit. Ein externer 
ISB kann von aigner business solutions gestellt werden. 

Der DSB – 
externer Datenschutzbeauftragter
Die verantwortliche Person für den betrieblichen Datenschutz ist der externe 
Datenschutzbeauftrage, der von einem Unternehmen benannt wird und der 
das Unternehmen in dieser Hinsicht nach außen vertritt. Er überwacht die 
Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften. Ein externer Datenschutz-
beauftragter kann von aigner business solutions gestellt werden.

Gut zu wissen!
Die wichtigsten Bausteine 
zur Umsetzung der ISO 27001



9RQ�GHU�3ǋLFKW�]XU�.¾U��
'LH�,62�������=HUWLǊ]LHUXQJ�
VFKDǉW�LQWHUQDWLRQDO�9HUWUDXHQ�
und stärkt das Image.

Im Herbst 2020 kam Fact auf aigner 
business solutions mit der Frage zu, 
RE�HLQH�=HUWLȴ]LHUXQJ�LQQHUKDOE�HLQHV�
-DKUHV�P¸JOLFK�VHL��:LH�GDV�IXQNWLR-
QLHUW��]HLJW�GLH�*HVFKLFKWH�GHU�=XVDP-
PHQDUEHLW�

50 Richtlinien, 20 Prozesse? Eine gelungene ISO 27001-

=HUWLȴ]LHUXQJ�EHJLQQW�DQGHUV��Q¦POLFK�PLW�GHP�%OLFN�DXI�

die Organisation als Ganzes. 

:LH�LVW�GLH�8QWHUQHKPHQVNXOWXU"�:HU�WUHLEW�GDV�7KHPD�

LP�8QWHUQHKPHQ�DQ�XQG�ZLH�N¸QQHQ�DOOH�0LWDUEHLWHU�

mitgenommen werden? Kann das Unternehmen diese 

Aufgabe alleine stemmen? 

Die Ärmel hochkrempeln und Dinge auch einmal neu denken: Wir wussten 
sofort, aigner business solutions kann bei unserem ehrgeizigen Projekt 
mithalten. Insbesondere die thematische Breite zeichnet aigner als 
Partner aus. Wir konnten von komplexen technischen Aufgaben wie 
Netzwerkplänen bis hin zur juristischen Seite unsere Themen guten 
Gewissens platzieren und alle Bestandteile wurden absolut erfüllt. 
'DU¾EHU�KLQDXV�KDW�HV�DLJQHU�JHVFKDǉW��]X�YHUPLWWHOQ��GDVV�HV�QLFKW�
nur um die Optimierung von Prozessen, sondern um eine neue Art 
zu arbeiten geht. Bei uns ist angekommen: Das Gelingen unseres 
Projekts und wir als Fact sind aigner wichtig. 

'DV�7KHPD�LVW�I¾U�XQV�PLW�GHU�=HUWLǊ]LHUXQJ�QLFKW�DEJH�
schlossen, im Gegenteil: Es wird weiter ausgebaut und 
wir freuen uns auch in Zukunft über die gute Beratung!

Manfred Beckers 
Vorstand, 
Fact Informationssysteme & Consulting AG



Die Suche nach einem Partner
Für Fact war besonders wichtig, dass fachliche, organisatori-

VFKH�XQG�WHFKQLVFKH�7HLODVSHNWH�GHU�=HUWLȴ]LHUXQJ�QLFKW�JH-

trennt voneinander, sondern als Einheit – aus einer Hand –

JHO¸VW�ZHUGHQ��'DV�JHZLQQW�LQVEHVRQGHUH�GDQQ�DQ�:HUW��

ZHQQ�GLH�=HUWLȴ]LHUXQJ�ZLH�EHL�)DFW�QHEHQ�GHP�RSHUDWLYHQ�

7DJHVJHVFK¦IW�HUIROJHQ�PXVV��

Die Breite an Themen, die von Fact bei aigner abgerufen 

ZXUGH��HUP¸JOLFKWH�NXU]H�5HDNWLRQV]HLWHQ�XQG�GLH�XP-

gehende Bearbeitung von Fragestellungen, weil in allen 

%HUHLFKHQ�([SHUW�LQQHQ�GLUHNW�DNWLYLHUW�ZHUGHQ�N¸QQHQ��

Beispiel 1: Die Fact AG startete intern eine Phishing-Kam-

pagne. Schnell zeigte sich, dass hier Handlungsbedarf 

besteht. Alle Mitarbeitenden wurden umgehend durch die 

externe ISB (Informationssicherheitsbeauftragte) geschult, 

wie mit einer Bedrohung dieser Art umzugehen ist, um alle 

Daten zu schützen.

Beispiel 2: Basierend auf der Gap-Analyse zeigte sich, 

dass ein externer Datenschutzbeauftragter (DSB) für die 

8PVHW]XQJ�GHU�=HUWLȴ]LHUXQJ�EHDXIWUDJW�ZHUGHQ�PXVVWH��

Diese Rolle wird mit Swen Goslar ebenfalls durch die aigner 

business solutions erfüllt.

+¦XǊJ�¾EHUVHKHQ��'HU�&KDQJH�3UR]HVV
Warum machen wir uns diese Arbeit? Die Vorbereitung der 

=HUWLȴ]LHUXQJ�PLW�GHU�'RNXPHQWDWLRQ�DOOHU�3UR]HVVH�XQG�

5LFKWOLQLHQ�HUIRUGHUW�HLQ�WLHIJUHLIHQGHV�9HUVW¦QGQLV�EHL�

GHQ�0LWDUEHLWHQGHQ�XQG�WHLOZHLVH�HLQH�Y¸OOLJ�QHXH�$UW�

]X�DUEHLWHQ��'DV�NODSSW�QXU�PLW�JXWHU�.RPPXQLNDWLRQ�LQ�

verschiedenen Formaten: Von FAQ-Sessions, Schulungen 

XQG�GLUHNWHQ�*HVSU¦FKHQ�ELV�KLQ�]XP�-DKUHV�.LFN�2΍��

'DV�7KHPD�PXVV�VWDWWȴQGHQ�XQG�LQ�DOOHQ�%HUHLFKHQ�GHV�

Unternehmens gelebt werden. 

Die zentralen Bestandteile 
der Zusammenarbeit 
Die bereichsübergreifende Beratung, die Bestellung der 

Informationssicherheitsbeauftragten (ISB), des externen 

Datenschutzbeauftragten (DSB), Sicherheitsüberprüfungen, 

die Einführung eines Informationssicherheitsmanagement-

Systems (ISMS) sowie die Sensibilisierung der Mitarbeiten-

den von Fact bildeten den Rahmen der Zusammenarbeit.  

������(UIROJUHLFK�]HUWLȴ]LHUW�WURW]�3DQGHPLH��
������$OOH�3UR]HVVVFKULWWH�N¸QQHQ�DXFK�UHPRWH�YRQ�
������DLJQHU�EXVLQHVV�VROXWLRQV�GXUFKJHI¾KUW�ZHUGHQ�!

Spielend alle Hürden bis zur 
=HUWLǊ]LHUXQJ�JHPHLVWHUW�Ŝ�

'HU�$EODXI�GHU�=HUWLǊ]LHUXQJV�
vorbereitung bei Fact
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aigner business solutions ist intern sehr klar strukturiert, das merkt man an ganz 
vielen Stellen. Ich kann mich jederzeit absolut darauf verlassen, dass Themen im 
gesetzten Rahmen umgesetzt werden. Die Prozesse sind rund und das kommt an. 

Begeistert bin ich auch von der Geschwindigkeit, in der Themen aufge-
JULǉHQ�XQG�XPJHVHW]W�ZHUGHQ��:HQQ�HLQH�)UDJHVWHOOXQJ�DXINRPPW��ZLUG�
spätestens am Folgetag darüber gesprochen. Es ist schon eine Heraus-
IRUGHUXQJ��GLH�=HUWLǊ]LHUXQJ�QHEHQ�GHP�RSHUDWLYHQ�7DJHVJHVFK¦IW�
zu stemmen. Das klappt nur, wenn man ein Kern-Team hat, das alle 
Funktionen bündelt und mit Motivation am Werk ist. Mit aigner als 
3DUWQHU�NRQQWHQ�ZLU�GLH�=HUWLǊ]LHUXQJ�H[]HOOHQW�XPVHW]HQ�XQG�
sie als echten Gewinn für uns verbuchen. 

Thomas Tümp 
Kaufmännischer Leiter, 
Fact Informationssysteme & Consulting AG

Als Informationssicherheitsbeauftragte durfte ich Fact durch alle Schritte der 
=HUWLǊ]LHUXQJVYRUEHUHLWXQJ�EHJOHLWHQ��9RQ�GHU�(UVWHOOXQJ�YRQ�5LFKWOLQLHQ�¾EHU�
die Abbildung gesamter Geschäftsprozesse bis hin zu Mitarbeiterschulungen 
konnte ich erleben, wie das Bewusstsein für IT-Sicherheit ständig wuchs. 
Man spürt, dass das Thema heute einen zentralen Stellenwert bei Fact einnimmt. 
Das bestätigten auch die Auditoren des TÜV Süd.

Nadine Kampen 
Senior Consultant IT Security, 
aigner business solutions

Die Vorgaben der DSGVO sind immer dieselben. Aber die Unternehmen, welche 
die Vorgaben als Verantwortliche umzusetzen haben, sind äußerst verschieden. 
Die Ausgestaltung der Unternehmensprozesse ist immer individuell und über 
GLH�-DKUH�RIW�VHKU�VSH]LǊVFK�JHZDFKVHQ��'LH�VLFK�GDGXUFK�VWHOOHQGHQ��JDQ]�XQWHU-
schiedlich gelagerten Herausforderungen, brauchen einen lösungsorientierten 
Datenschutz. Um diesen zu erreichen braucht es Augenhöhe, Transparenz und 
Vertrauen. Wir freuen uns mit Fact einen Partner zu haben, mit dem das auf 
diesem Niveau gelingt.

Swen Goslar
Datenschutzbeauftragter, 
aigner business solutions

Unsere Daten sind das Wichtigste, das Intimste, das wir Menschen in unserer 
Zeit haben. Der Schutz von Daten hat daher zentrale Bedeutung und ist mehr 
DOV�HLQH�JHVHW]OLFKH�3ǋLFKW��(V�VWHFNW�GDULQ�VR�YLHO�0HKUZHUW��0HLQH�W¦JOLFKH�
Motivation ist es darum, unseren Kunden Lösungen aufzuzeigen, um Daten-
schutz und IT-Sicherheit zu leben.

Rainer Aigner 
Gründer und Geschäftsführer, 
aigner business solutions



Unsere Leistungen 
für Datenschutz 
und IT-Sicherheit 
in Ihrem Unternehmen

Sitz des Unternehmens  |  Goldener Steig 42  |  D-94116 Hutthurm (bei Passau)
Telefon: +49 (0) 8505 91927 – 0  |  info@aigner-business-solutions.com

Niederlassung München  |  Rosa-Bavarese-Straße 3  |  D-80639 München
Telefon: +49 89 413 2943 – 0  |  info@aigner-business-solutions.com

www.aigner-business-solutions.com

Können wir Ihnen helfen?

• Ist Ihre Belegschaft ausreichend für Belange der Informationssicherheit und des Datenschutzes sensibilisiert?
• Planen Sie die Einführung eines ISMS und benötigen Unterstützung? 
Ŧ�+DEHQ�6LH�GLH�9RUJDEH�HLQHU�=HUWLʐ]LHUXQJ��]�%��,62�������RGHU�7,6$;®?
• Benötigen Sie einen ISB oder DSB? 

Unsere Fragen lassen Sie grübeln? 
Dann vereinbaren Sie ein kostenloses Beratungsgespräch mit uns. 
Wir unterstützen Sie auf Ihrem individuellen Weg zu mehr Datenschutz und IT-Sicherheit.

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören. 

Ihr 

Rainer Aigner, 
Gründer und Geschäftsführer
aigner business solutions GmbH

Interne
Audits

Consulting 
zu ISO 27001 

und TISAX® ISMS
ISB

Sichere 
Datenschutz-

software

DSB

Schulungen, 
Trainings, 
e-learning

Rainer Aigner Was uns auszeichnet:


